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Amtliche Bekanntmachung  
der Jahresrechnung 2011 der Gemeinde  
Ostseeheilbad Graal-Müritz gemäß § 60 KV M-V

1. Abschließender Prüfvermerkes des Rechnungsprü-
fungsausschusses der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-
Müritz

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die Jahresrechnung 
2011, bestehend aus Ergebnisrechnung, Finanzrechnung 
und Bilanz, der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz zum 
31.12.2011 unter Einbeziehung der Inventur und der Übersicht 
über Restnutzungsdauern der Vermögensgegenstände geprüft.
Die Inventur und die Aufstellung dieser Unterlagen nach den 
gemeinderechtlichen Vorschriften des Bundestandes Meck-
lenburg-Vorpommern gem. Gesetz zur Einführung der Doppik 
im kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen (folgend 
„KomDoppik EG-MV“) sowie den sie ergänzenden Satzungen 
und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen liegen in der Ver-
antwortung des Bürgermeisters der Gemeinde Ostseeheilbad 
Graal-Müritz.
Aufgabe des Rechnungsprüfungsausschusses ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über die Jahresrechnung 2011 abzugeben. Wir haben die-
se Prüfung vor Ort am 24.04.2013 durchgeführt.
Gemäß den Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, daß Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
die Jahresrechnung 2011 unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens- 
und Finanzlage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicher-
heit erkannt werden.
Im Rahmen der Prüfung wurde die Jahresrechnung, insbeson-
dere die Ergebnisrechnung, die Wertansätze der Aktiva und 
Passiva sowie die Restnutzungsdauern des Inventars, überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung um-
faßt die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrech-
nung 2011. Der Rechnungsprüfungsausschuss ist der Ansicht, 
daß die durchgeführte Prüfung eine hinreichend sichere Grund-
lage für die Beurteilung der Jahresrechnung 2011 bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwänden geführt.
Nach Auffassung des Rechnungsprüfungsausschusses ent-
sprechen die Jahresrechnung nebst Ergebnisrechnung, Fi-
nanzrechnung und Bilanz sowie die erläuternden Anlagen den 
Vorschriften der §§ 2 bis 10 KomDoppikEG-MV sowie den sie 
ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestim-
mungen des Ostseeheilbades Graal-Müritz. Unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung vermittelt die 
Jahresrechnung 2011 ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gemein-
de.

2. Beschluss der Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung stellte in ihrer Sitzung am 30.05.2013 
das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2011 
der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz fest und erteilt dem 
Bürgermeister die Entlastung.

3. Behandlung des Jahresergebnisses
Der festgestellte Jahresüberschuss in Höhe von 630.803,40 
EURO wird in die Ergebnisrücklage vorgetragen.

4. Öffentliche Auslegung
Die Jahresrechnung, der Rechenschaftsbericht sowie der ab-
schließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses liegen gemäß § 60 Abs. 6 KV M-V in der Zeit vom 
08.07.2013 - 17.07.2013 im Rathaus der Gemeinde Graal-Mü-
ritz, Abt. Kämmerei, während der Dienststunden öffentlich aus.

Graal-Müritz, den 19.06.2013

Die Kämmerei informiert über  
die Einführung des SEPA-Lastschriftverfahrens

Mit der Einführung des Einheitlichen Europäischen Zahlungs-
raumes SEPA (Single Euro Payments Area) ändern sich zum 
1. Februar 2014 die Bedingungen für den Zahlungsverkehr. Die 
Kämmerei informiert im Folgenden über die Auswirkungen für 
die Bürgerinnen und Bürger.
Grundlage für die Umstellung auf das SEPA-Lastschriftverfah-
ren ist eine Autorisierung, das sogenannte „SEPA-Lastschrift-
mandat“. Dieses ermächtigt zum einen den Zahlungsempfänger 
(hier: Gemeinde Graal-Müritz), den fälligen Betrag von Ihrem 
Konto einzuziehen, sowie zusätzlich Ihre Bank, die Lastschrift 
einzulösen.
Im SEPA-Lastschrift-Verfahren werden nicht mehr die Kunden-
kennungen „Kontonummer“ und „Bankleitzahl“ verwendet, son-
dern die Kennungen „IBAN“ und „BIC“. Die deutsche IBAN 
(internationale Bankkontonummer) besteht immer aus 22 Zei-
chen, der BIC (internationale Bankleitzahl) aus 8 oder 11 Zei-
chen. IBAN und BIC finden Sie z. B. auf Ihrem Kontoauszug, 
auf den neuen Bankkarten oder im Online-Banking-Portal. Infor-
mationen zum Thema SEPA, IBAN und BIC erhalten Sie auch 
direkt bei Ihrem Kreditinstitut.
Als zusätzliche Sicherheitsmerkmale wurden eine Mandats-
referenz und eine Gläubiger-Identifikationsnummer des 
Zahlungsempfängers eingeführt. Nach Einführung des SEPA-
Lastschriftverfahrens finden Sie diese bei jeder Belastung ei-
ner SEPA-Lastschrift auf Ihrem Kontoauszug. Damit lässt sich 
jedes erteilte Mandat eindeutig identifizieren. So können Sie 
leicht prüfen, ob Sie dem Zahlungsempfänger ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben.
In der Übergangsphase bis zum 31, Januar 2014 soll die Ein-
führung des SEPA-Lastschrift-Verfahrens mit Hilfe eines „Kom-
bimandats“, einer Kombination aus der deutschen Einzugser-
mächligung und dem SEPA-Lastschrift-Mandat. erfolgen. Vorteil 
hier ist die Nutzung der enthaltenen Einzugsermächtigung bis 
zur Umstellung und die Nutzung des SEPA-Lastschrift-Mandats 
nach der Umstellung.
Die Kombimandate werden Ihnen in der zweiten Jahres-
hälfte 2013 zugestellt. Diese sind vollständig ausgefüllt 
und unterschrieben der Gemeinde im Original bis zum 
30.11.2013 vorzulegen.
Sollten Sie bereits am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, 
senden Sie die Kombimandate trotzdem vollständig ausge-
füllt und unterschrieben an die Gemeinde Graal-Müritz zu-
rück.
Nicht vorliegende Originale bleiben unberücksichtigt.
Wichtig: Für jede Einnahmeart (z. B. Zweitwohnungssteu-
er, Grundsteuer B, Hundesteuer, Vergnügungssteuer, Ga-
ragenpacht, etc.) ist ein separates Kombimandat einzurei-
chen.
Vordrucke hierfür erhalten Sie bei der Kämmerei sowie auf 
der Homepage der Gemeinde Graal-Müritz.
Über einen Wechsel von der deutschen Lastschrift auf die SE-
PA-Lastschrift wird die Kämmerei rechtzeitig informieren
Bei Fragen steht Ihnen das Team der Kasse unter 038206 
81152, 81153 und 81154 zur Verfügung.
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An alle Gewerbetreibenden

Die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz erhebt zur teil-
weisen Deckung ihrer Aufwendungen für die Fremdenver-
kehrswerbung eine Fremdenverkehrsabgabe.
Abgabepflichtig sind alle natürlichen und juristischen Per-
sonen sowie Personenvereinigungen, denen durch den 
Fremdenverkehr in der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Mü-
ritz unmittelbar oder mittelbar Vorteile geboten werden.
Nach der Satzung über die Erhebung einer Fremdenver-
kehrsabgabe hat jeder Gewerbetreibende bis zum 01.08. 
des laufenden Jahres, die zur Berechnung der Abgabe er-
forderlichen Angaben mit Stand per 01.07. mitzuteilen.
Nachfolgend abgedruckter Abschnitt kann für die Mitteilung 
verwendet werden.
Diesen schicken oder faxen Sie bitte bis zum 01.08.2013 an 
mich zurück.
Für Rückfragen stehe ich unter Tel.: 038206 81152 zur Ver-
fügung 

Die Mitteilung soll jedes Jahr erfolgen, auch wenn sich 
zum Vorjahr die Angaben nicht verändert haben!

——————————————————————————
An 
Gemeinde Graal-Müritz
- KÄMMEREI -
Ribnitzer Straße 21
18181 Graal-Müritz
Fax: 038206 81110

Mitteilung Fremdenverkehrsabgabe 2013

Absender: 
_________________________________________

 
_________________________________________

 
_________________________________________

Anzahl Betten: _____ Anzahl Strandkörbe: ____

Anzahl Sitz-   qm genutzte Verkaufs-
o. Stehplätze: _____ fläche: ____

Anzahl Arbeitskräfte: _____ 
Anzahl Spielfelder/
  Geräte: ____

Sonstiges: 
________________________________________

_______________________ ______________________
Ort, Datum  Unterschrift

Kinderbetreuung durch Nachbarschaftshilfe

Hallo liebe Graal-MüritzerInnen, 
unser nächstes Treffen für alle an der Nachbarschaftshilfe in-
teressierten jungen Familien und älteren Einwohnern findet im 
Herbst 2013 statt.
Wir werden rechtzeitig im Gemeindekurier und in den Aushän-
gen dazu einladen. 
Wir freuen uns, dass wir Ihnen ein ganz neues Angebot unter-
breiten können: Die Leitung und Bewohner des ASB Service-
wohnen in der Dr.-Leber-Straße bieten an, einmal in der Wo-
che Spielnachmittage für Kinder ab 6 Jahren zu gestalten. Wir 
versprechen kurzweilige Nachmittage von „Mensch ärgere dich 
nicht“ über Kartenspiele bis hin zu Denksport- und Geschick-
lichkeitsspielen in familiärer Atmosphäre.
Das Abholen der Kinder aus dem Kindergarten oder dem Hort 
kann organisiert werden.
Liebe Eltern, lassen Sie uns wissen, ob Inte-
resse besteht. Natürlich sind Anregungen und 
Ideen gefragt. 
Das Angebot besteht ab sofort, wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!
Wir wünschen allen einen schönen Sommer, 
sind aber unter den angegebenen Telefonnum-
mern im Bedarfsfall gern für Sie da. Rufen Sie 
uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!

Peter Johannssen, Dr. Leber-Str. 7 Telefon 13580
Kerstin Mohr, Hagebuttenweg 5a Telefon 143088

Bis dahin freundliche Grüße

Jens-Peter Johannssen
Vorsitzender des Ausschusses für Jugend, Schule, Sport, 
Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungs-wesen

Bereitschaftsdienste 

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Dr. Peter Albrecht, Kastanienallee 7, Telefon-Nr. 79460
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Montag 07:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 07:00 - 12:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Aku-
punktur

Astrid-Jeanette Siewert, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag - Freitag 08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung✁

✁
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Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr 
 (nach Vereinbarung)
Dienstag Hausbesuche 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag Hausbesuche
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-
Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Anne Höft, Rostocker Straße 1, Tele-
fon-Nr. 038206 83480
Montag bis Donnerstag 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 16:00 Uhr
Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87904
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117
Nancy Hinrich, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

Der Diensthabende  
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 
0171 7433763 zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) 
zu erreichen.

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich 
unseren Jubilaren im Monat Juli

am 03.07.  Frau Gisela Vollmann zum 80. Geburtstag
am 07.07.  Herrn Joachim Jaschke zum 70. Geburtstag
am 08.07.  Herrn Udo Winkler zum 70. Geburtstag
am 11.07.  Frau Frieda Ehrentraut zum 90. Geburtstag
am 15.07.  Herrn Heinz Wondra  zum 80. Geburtstag
am 19.07.  Frau Marianne Groenert zum 90. Geburtstag
am 20.07.  Herrn Karl Vana zum 70. Geburtstag
am 21.07.  Frau Hildegard Schmidt zum 90. Geburtstag
am 22.07.  Frau Rosemarie Borowitz zum 70. Geburtstag
am 23.07.  Frau Erika Fiala zum 80. Geburtstag
am 27.07.  Frau Ilse Ehrich zum 80. Geburtstag
am 27.07.  Frau Margot Löber  zum 70. Geburtstag
am 28.07.  Frau Lieselotte Bombien zum 80. Geburtstag
am 29.07.  Frau Edith Romanow zum 70. Geburtstag
am 04.08.  Frau Erika Brandt zum 90. Geburtstag
am 04.08.  Herrn Walter Seifert zum 80. Geburtstag

 

Orgel und Bonbons -  
Vierhändiges Orgelkonzert mit Spaßgarantie

Ein außergewöhnliches Orgelkonzert

am Freitag, dem 19. Juli um 19:30 Uhr in der Ev. Lukaskir-
che Graal-Müritz mit Bonbons, die zur Musik passen sowie 
Übertragung der Orgel-Spielanlage auf eine Leinwand
Ein außergewöhnliches Konzert-Erlebnis präsentiert am Frei-
tag, dem 19. Juli um 19:30 Uhr die Ev. Lukaskirche Graal-
Müritz: „Orgel und Bonbons - Vierhändiges Orgelkonzert mit 
Spaßgarantie“ mit dem Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz. Das 
Besondere: die Musik ist im Konzert mit allen Sinnen erfahr-
bar. Die Orgel ist an diesem Abend nämlich erstmals in einem 
vierhändigen Konzert mit gleichzeitiger Video-Übertragung der 
Orgel-Spielanlage auf eine Leinwand zu sehen und zu hören.

Musik kann man aber auch schmecken: bei ihren zahlreichen 
Konzerten haben die beiden Organisten festgestellt, dass viele 
Konzertbesucher heimlich beim Musikhören Bonbons lutschen. 
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Aus dieser Beobachtung haben sie eine besondere Konzert-
Idee entwickelt: die Zuhörer müssen dieses jetzt nicht mehr 
heimlich machen. Sie bekommen zu Beginn ein zu den Musik-
stücken passendes Bonbon-Sortiment und dürfen dieses dann 
zu harmonischen und klangvollen Kompositionen von Mozart 
über ein vierfüßiges Pedalsolo bis zum Ragtime probieren. 
Dabei gibt es neben speziellen Nostalgie-Bonbons aus Omas 
Zeiten wie Goldnüsse und gefüllte Stachelbeeren auch einige 
ausgefallene Bonbon-Kreationen wie beispielsweise Manda-
rinen, Weintrauben, gefüllter Sanddorn oder Seidenkracher. 

Iris und Carsten Lenz gelten zurzeit als eines der führenden 
Orgel-Duos in Europa. Die beiden Virtuosen haben bereits Kon-
zerte in vielen Ländern Europas, in Russland und in den USA 
gespielt, rund 20 CDs und 1 Video-DVD mit Orgel- und Chor-
werken eingespielt sowie in verschiedenen Radio und TV-Pro-
duktionen als Organisten mitgewirkt.

Auf dem Programm des Konzerts stehen Kompositionen von 
W. A. Mozart (Sonate C-Dur), J. B. Vanhal (Duettini), A. Dvo-
rak (Humoreske), B. Keler (Konzert-Walzer “Am schönen Rhein 
gedenk ich dein”), C. Lenz (Variationen für Orgelpedal mit 4 Fü-
ßen über „Nun will der Lenz uns grüßen”), S. Joplin (Ragtime 
„The Entertainer”).

Da der Unterschied zwischen dem Spiel von einem bzw. zwei 
Organisten an einer Orgel nicht hörbar, aber deutlich sichtbar 
ist, wird die Orgel-Spielanlage per Video auf eine große Lein-
wand im Kirchenraum übertragen. Auf diese Weise können die 
Konzertbesucher den Organisten beim Spielen zuschauen und 
die 4 Hände und 4 Füße von allen Plätzen der Kirche aus beo-
bachten.

Der Eintritt ist frei (Kollekte erbeten). Konzertdauer: ca. 1 Stun-
de. Infos: www.lenz-musik.de. 

Bei schönem Wetter kann es ja jeder!

Die Saison hat unseren Ort schon wieder voll im Griff und ver-
gangene Highlights erscheinen längst verblasst. Aber bitte las-
sen Sie uns nicht vergessen, dass wir im Mai gemeinsam ein 
schönes Fest gestemmt haben, zu dem viele Graal-Müritzer Ei-
niges beigetragen haben und darum ist es an der Zeit Danke zu 
sagen, Danke für Hilfe und Unterstützung, die nicht selbstver-
ständlich ist, noch dazu, wenn das Wetter es schwer macht, die 
gute Laune zu behalten.

Aber bei schönem Wetter ein tolles Fest zu organisieren, dass 
kann ja jeder!
Wir sagen Danke an alle Graal-Müritzer Akteure, die mit ih-
rem Können auf den Bühnen das Fest bereicherten. Lob und 
Dankeschön an die Linedancegruppe „Seabird“, die immer ein 
Garant für viele Zuschauer ist, Dankeschön an die Allstars der 
Greenhouse School, die ihren Namen zu Recht verdienen, Dan-
ke auch an die Bauchtänzerinnen, die zusätzlich zum Blüten-
zauber orientalischen Zauber in den Park brachten, Danke un-
serem Chor der Volkssolidarität und Danke an Ulrich Grasnick, 
der uns an seinen lyrischen Gedankengängen teilhaben ließ 
und Danke natürlich an unsere beiden Boutiquen „Weberkaten“ 
und „Pink Lady“, die die Zuschauer mit den neusten Trends aus 
der Modebranche versorgten. Und alle diese Beiträge wurden 
ohne Honoraransprüche geleistet.
Der Regen sorgte auch für kleine und große organisatorische 
Herausforderungen. Wir bedanken uns in diesem Zusammen-
hang bei der Fa. Dorroch, die uns den Strom zurückbrachte und 
Danke an Familie Zschäbitz, die unkompliziert Hilfe anbot, als 
es darum ging, trockenen Fußes an die Verkaufsstände zu ge-
langen. Danke an die DLRG, die uns medizinische Rückende-
ckung gab und Danke an das Reisebüro Schulz, das uns kurz-
fristig ein Fahrzeug stellte, da unsere „Königinnenkutsche“ auf 
Schlechtwetter nicht eingerichtet war.
Wir hoffen wir haben niemanden vergessen und blicken trotz 
des Regens auf ein schönes Parkfest 2013 zurück.

Doris Rosengarten
Tourismus- und Kur GmbH 

Vorlesestunde mit der Vorlesepatin Margot 
Maroß in der Bäderbibliothek in Graal-Müritz 

Dienstag 23.07.2013, 15 - 16 Uhr, Bäderbibliothek, Fritz-
Reuter-Str. 17
Die Bäderbibliothek Graal-Müritz lädt alle Kinder im Alter von 
ca. 6 - 10 Jahren zu einer gemütlichen Vorlesestunde ein. 
Die Vorlesepatin Frau Margot Maroß wird euch von „Luis und 
Amanda“ erzählen. Es geht um leckere Spinnenkackesuppe 
und den ersten Halbgeburtstag der Weltgeschichte. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Donnerstag, 25.07.2013, 17 Uhr, Treffpunkt: Westeingang 
Lukaskirche
Literarischer Rundgang
Graal-Müritz: Begegnungen mit Geschichte und Literatur - 
ein literarischer Spaziergang durch Graal mit Susanne Graf
Wohl kein anderer Ort an unserer Küste hat so viele bekannte 
Schriftsteller beherbergt wie Graal-Müritz. Da finden sich Na-
men wie Franz Kafka, Hans Fallada, Erich Kästner, Kurt Tu-
cholsky u. v. a. m. Lassen Sie uns gemeinsam auf den Spuren 
dieser Dichter wandeln und in die Geschichte des Ortes eintau-
chen.
Dauer ca. 2 Stunden, Kosten: 5,00 €/erm. 4,50 €

Bitte beachten Sie: Die Bäderbibliothek Haus „Ithaka“ 
in der Fritz-Reuter-Str. 17 bleibt am 1. und 2. August 
2013 aus technischen Gründen geschlossen! Wir bitten 
um Ihr Verständnis!
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Neues aus der ASB Kita „Kinderland“

Am 1. Juni sind die Kleinen die Großen, denn an diesem Tag ist 
„Internationaler Kindertag“.
Da er dieses Jahr auf einen Samstag fiel, zogen wir das Fest 
auf den 30. bzw. 31. Mai vor. 
Am Donnerstag fuhren über 80 Kindergartenkinder aus Haus 2 
und Haus 4 mit dem Kremser zum Zeltplatz. Dort hatten sie Zeit 
zum Spielen, Schauen, Haschen, Schaukeln, Rutschen - alles 
was ein Kinderherz begehrt.
Familie Behrens - Inhaber des Zeltplatzes - luden alle Kinder 
zu einem Softeis ein. Außerdem sorgten sie dafür, dass unse-
re mitgebrachten Wiener Würstchen heiß gemacht wurden. Ein 
herzliches Dankeschön dafür. 
Wir fühlen uns immer sehr aufgehoben und willkommen auf 
dem wunderschönen Spielplatz des Zeltplatzes.

Die Hortkinder verbrachten einen tollen Nachmittag mit Spiel 
und Spaß auf dem Hortgelände. Die Horterzieher bekamen tat-
kräftige Unterstützung von zwei Schülern aus der Greenhouse 
School. Herzlichen Dank dafür.

Am Freitag war es dann endlich so weit. Auch die Krippe 
stimmte sich auf den Kindertag ein.

Schon die Kleinsten merkten, dass dieser Tag ein ganz beson-
derer ist. Die Eltern bastelten für ihre Kinder bunte Stöckchen, 
geschmückt mit Luftballons, Blumen und Bändern.
Nach dem Frühstück begann das lustige Treiben mit Kinder-
schminken, Musik und Tanz. An einem kleinen Büfett konnten 
sich die Kinder stärken.
Die größeren Kinder der „bunten Gruppe“ fuhren mit der Tukib-
ahn durch Graal-Müritz und die Kleinsten zeigten stolz ihre bun-
ten Stöckchen bei unserem Wagenumzug. 

Unsere Praktikantin, Nadine Dade, hat für den Hortbereich das 
Projekt „Hundertwasser“ ins Leben gerufen.
Am 11.06.2013 hat sie ihre Abschlussprüfung erfolgreich abge-
schlossen.
Ebenso führte an diesem Tag die Kindergruppe von Viola 
Schröder ein Programm zum Sommerfest des ASB Lindenhof 
im Rhododendronpark auf. Bereits am 24.05.2013 bereicherten 
sie die Einweihung des „ASB Betreutes Wohnen“ mit ihrem Auf-
tritt. 
Begleitet wurde Viola Schröder in den letzten Wochen von un-
serer Praktikantin Laura Waßmund. Seit 14.06.13 darf auch 
Laura sich „staatlich anerkannte Erzieherin“ nennen. Sie legte 
ihre Abschlussprüfung mit einem sehr guten Ergebnis ab.

Im Namen der Kita
Birgit Chciuk und Manuela Krack
Erzieherinnen aus der Krippe

Vorschule - Selbstbehauptungskurs 

„Halt Stopp, geh weg, Ich will keinen Streit“ oder auch „Hilfe, 
Feuer - der fremde Mann verfolgt mich“, hörte man an diesen 
Tagen wieder öfters aus dem Sportraum (Haus 4), der Kita 
„Kinderland“, Graal-Müritz. 
Auch in diesem Vorschuljahr hatten die Kinder wieder die Mög-
lichkeit am Kurs „Selbstsicherheit durch Selbstbehauptung“ 
teilzunehmen (Die Kurskosten wurden von den Eltern über-
nommen). Der Kurs fand für jeweils 3 Stunden am 14.05 und 
am 15.05.2013 statt. Mit viel Freude und Eifer setzten sich die 
Kinder mit verschiedenen Situationen der Selbstbehauptung im 
Alltag auseinander. 
Themenschwerpunkte: > Kinder werden durch andere Kinder 
geärgert oder geschubst > Kinder werden durch fremde Er-
wachsene angesprochen.
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In Gesprächen und durch viele praktische Übungen wurden den 
Kindern nicht nur viele Gefahrenquellen aufgezeigt, sondern 
auch Lösungswege (in Form von Verhaltensweisen) vermittelt. 
Natürlich hatten alle Kinder auch diesmal viel Spaß und 
Freunde, besonders an den praktischen Tätigkeiten. Durchge-
führt wurde der Kurs vom Leiter der Wing-Tsun Schule in Rib-
nitz-Damgarten - Herr André Ferdyn, bei welchem wir uns na-
türlich herzlich bedanken möchten!!

Vorschulerzieher
René Diehl

Hortabschlussfahrt - Fahrt zum Köhlerhof  
nach Wiethagen

Lange geplant, die Himmelsschleusen waren wieder geschlos-
sen, die Sonne strahlte. Es war endlich so weit. Die Hortkinder 
der Kita „Kinderland“ fuhren mit ihren Fahrrädern zum Köhlerhof 
nach Wiethagen. Einige Eltern und Großeltern begleiteten uns 
auf unserer tollen Tour, die uns auch an „Meyers Hausstelle“ 
vorbeiführte. Hier gab es eine Stärkung durch Bockwurst und 
Brötchen. 
Beim Köhlerhof angekommen galt es an 5 Stationen bestimmte 
Aufgaben zu erledigen, um am Ende das „Köhlerdiplom“ zu er-
halten. 
Mit tollen Erinnerungen im Gepäck waren wir so gegen 17:45 
Uhr wieder in Graal-Müritz.
Vielen Dank an alle Helfer und Begleiter auf unserer Radtour.

Im Namen des Hortes
Juditha Remus

Klasse 5: Wie leben wir in der Zukunft?

Das ist eine Frage, die nicht nur insgesamt von großer Bedeu-
tung ist, sondern Kinder und Jugendliche auch „packen“ kann. 
Dabei geht es nicht nur um die „private“ Zukunft, unlösbar damit 
verknüpft ist die Frage, welche Rahmenbedingungen gegeben 
sein müssen, um die persönlichen Vorstellungen auch verwirkli-
chen zu können.

Diesen Grundgedanken entsprechend gestaltete sich die Kon-
zeption der in diesen Tagen stattfindenden Projektwoche, in der 
es um Fragen einer ressourcenbeständigen Energiegewinnung 
der Zukunft, gesunde Ernährung im Kontext von Hunger in wei-
ten Teilen der Welt, aber auch um Alternativen zu bestehenden 
Gewohnheiten in der Freizeitgestaltung - z. B. beim Malen - 
ging.

Mit Begeisterung informierten sich die Kinder in Fienstorf über 
Energiegewinnung durch Windräder. Um das Ganze auch um-
weltfreundlich zu gestalten, handelte es sich um eine Wande-
rung; das Wetter spielte mit - es war nicht zu warm und nicht zu 
kalt.
Von der Energiegewinnung wurde der Bogen zur „Ernährung“ 
geschlagen: „Wie isst die Welt?“ Wie kann man sich nicht nur 
gesund, sondern auch ressourcensparend ernähren? Mit Stau-
nen erfuhren die Schüler von der Referentin, Frau Völkner von 
der GSE, welche Konsequenzen ein (zu) hoher Fleischkonsum 
nicht nur für die sogenannten Entwicklungsländer hat. Wer und 
wo isst wie und was? Beeindruckt von den so unterschiedlichen 
Ernährungsgewohnheiten und u. a. den konsumierten Mengen 
(„Fleischberg“ oder eine Tasse Reis?) machten sich die Schüler 
an die Zubereitung von Mahlzeiten verschiedener Kulturen.
Gekocht wurde auch bei Herrn Tolko, einem freischaffenden 
Künstler und Kunstpädagogen der Greenhouse School: Aber 
diesmal ging es nicht um das Essen, sondern um die Herstel-
lung von Biofarben auf der Grundlage einfacher „Zutaten“. Wie 
stelle ich ein schönes Kirschrot her, wie mache ich Farbe dick-
flüssiger, durch welche einfachen Mittel erreiche ich schöne Ef-
fekte, die meine Bilder „echt cool“ machen? Rote Bete, Leim, 
Zwiebeln, Kohle und Malventee wurden hier von den Schülern 
verarbeitet.

Der Vorbereitung einer Präsentation der erworbenen Kennt-
nisse und Erkenntnisse diente der letzte Projekttag. Nachge-
gangen wurde aber auch der Frage der Unterrichtsgestaltung 
der Zukunft: Welche Medien werden eingesetzt, wo findet Un-
terricht statt, wie werden Schüler aktiv? Gedreht wurden von 
den Schülern kleine Filme, in denen die Vermittlung - frei ge-
wählten Lehrstoffs! - im Mittelpunkt stand.
Eltern, Lehrer und die Schüler der anderen Kassen waren be-
eindruckt von der Vielfalt der präsentierten Ergebnisse. Dann 
gab es Zeugnisse und: „Ab in die Ferien!“
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Projektausflug Windkraftanlage Fienstorf 

Zum Start der Projektwoche „Wie leben wir in der Zukunft“ 
unternahm die 5. Klasse der Greenhouse School am Mon-
tag einen Ausflug zur Windkraftanlage in Fienstorf. Begleitet 
von Herrn Dr. Radefeldt und Herrn Käckenmeister fuhren die 
Jüngsten unserer Schule frühmorgens mit dem Zug von Graal-
Müritz in Richtung Bentwisch. Von da aus ging es auf Schusters 
Rappen durch Feld und Flur zur Windkraftanlage der Firma 
Eno-Energy in Fienstorf. Auf dem fünf Kilometer langen Weg 
dorthin konnten die Schüler bereits einen Einblick in die unter-
schiedlichen Stadien des Baus einer Windkraftanlage gewin-
nen. So bestaunten sie das überraschend große Fundament ei-
ner solchen Anlage sowie ein halbfertiges Windrad. In Fienstorf 
wurden die „Fünfis“ vom Projektingenieur der Firma Eno-Energy 
Herrn Tetzlaff begrüßt. Er unterhielt sich mit den Schülern über 
erneuerbare Energien im Allgemeinen und die Nutzung der 
Windkraft zur Stromerzeugung im Besonderen. Sie erfuhren 
unter anderem etwas über die Funktionsweise eines solchen 
Windrades, über die Probleme bei der Einspeisung des „grünen 
Stromes“ in das Stromnetz und darüber wie viel Strom die An-
lage bei einer „steifen Brise“ produziert. Neben den beeindru-
ckenden technischen Daten von Windrädern war für die Schüler 
besonders interessant, dass bereits ein Drittel des erzeugten 
Stroms in Mecklenburg-Vorpommern durch Windkraftparks be-
reitgestellt wird. Das Highlight des Ausflugs bildete die Besichti-
gung des Innenlebens des Windrades. Leider durften die Schü-
ler aus Sicherheitsgründen nicht mit dem Fahrstuhl nach oben 
fahren, um das Herzstück der Anlage von nahem zu betrach-
ten. Dennoch bekam man einen hervorragenden Eindruck von 
den Dimensionen und dem enormen technischen „Know-How“ 
eines Windrades. Der Ausflug endete mit der Erkenntnis, dass 
die Zukunft unserer  „grünen“ Stromgewinnung bereits längst 
begonnen hat.

Hochwasser -  
Schüler reagieren mit spontaner Hilfsaktion!

Eigentlich begann für die Schüler der Klasse 6a der Montag 
(10.06.) an der Greenhouse School in Graal-Müritz wie immer. 
Im morgendlichen Startup - vor Unterrichtsbeginn - jedoch wur-
de dieses Mal nicht wie gewohnt über die Erlebnisse des Wo-
chenendes berichtet. Im Raum stand plötzlich die Idee, durch 
eine gemeinsame Aktion Spenden für die Betroffenen der Flut 
zu sammeln. 

In nur wenigen Minuten stand der Plan fest: Ein Frühstücksba-
sar sollte gemacht werden - und - schnell sollte es gehen. Alle 
waren sofort begeistert. Hannes übernahm die Leitung und am 
liebsten hätten alle geholfen. Und irgendwie taten sie es dann 
ja auch, denn am Mittwoch der gleichen Woche hatte beinahe 
jeder etwas für den Basar mitgebracht. Die Kinder hatten am 
Dienstag davor zu Hause Kuchen gebacken, Brötchen belegt, 
Sandwiches hergestellt, Eier gekocht und vieles mehr. Natür-
lich gab es tatkräftige Unterstützung durch die Eltern und auch 
von dieser Seite gab es sofort Zustimmung und Begeisterung, 
obwohl ja alles sehr kurzfristig war. Das Gedränge in den Pau-
sen am Basarstand war groß und die Helfer hatten alle Hände 
voll zu tun, um alle hungrigen Schüler und Lehrer, die selbst 
aus der benachbarten Ostseegrundschule gekommen waren, 
mit den selbst gefertigten Leckereien zu bedienen. Nur kleine 
Reste waren am Ende noch übrig und begeistert zählten die 
Schüler der Klasse 6a den Erlös von 110,00 €. 

„Es ist ein gutes Gefühl, helfen zu können“, meinte Marie zu 
dieser Aktion. „Es gab so viel Leid durch die Flut, da muss 
man einfach helfen“, stimmten Vivien und Vanessa zu. Heute 
am Freitag wurde der Erlös gemeinsam zur Sparkassenfiliale in 
Graal-Müritz gebracht, wo das Geld schnell und unkompliziert 
auf das Spendenkonto der „Aktion Deutschland hilft“ eingezahlt 
wurde. Vielen Dank allen Beteiligten und Unterstützern dieser 
Aktion.
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Lernfest an der Ostsee-Grundschule

Kurz vor den Zeugnissen und den anschließenden Sommerferi-
en zeigten die Schülerinnen und Schüler der ersten Klassen auf 
einem Lernfest, was sie schon können. 
Zu Beginn führten einige Kinder mit selbst gebastelten Stab-
figuren und Kulissen „Die Geschichte von den drei kleinen 
Schweinchen“ auf. Da diese Geschichte den Kindern bereits 
aus dem frühbeginnenden Englischunterricht bekannt ist, 
stimmten auch die Zuschauer in das Lied „Who´s afraid of the 
big bad wolf“ mit ein.
Anschließend wurde an mehreren Stationen spielend gelernt 
und gearbeitet. Ein letztes Mal halfen die Paten aus den 4. 
Klassen. Geduldig erklärten sie Spielregeln und achteten auf 
deren Einhaltung. Samir, Arne und Justus zeigten den Erst-
klässlern, wie man Papierflieger bastelt und halfen beim Ab-
lesen der Flugweiten. Als ein Flieger im Baum landete, holten 
Hannes und Martin aus der Klasse 4b schnell eine Leiter und 
konnten Marlene ihr Flugzeug zurückgeben. 
Alle sind ein bisschen traurig, dass die gemeinsame Zeit nun 
vorbei ist, denn bald besuchen unsere Paten eine weiterfüh-
rende Schule. Darum bedanken sich die Kinder der Klassen 1a 
und 1b bei ihren großen Freunden mit einem gebastelten Buch 
voller guter Wünsche. 

Basteln von Papierflugzeugen.

Probefliegen.

Die Kleinen mit den Großen beim Triominospielen.

Tast- und Fühlstation - Was ist das?

Meine Schulzeit geht zu Ende 

und zum Ende dieser Zeit im Internat (immerhin 5 Jahre) hatte 
ich noch einige ganz kleine Wünsche, was da waren: eine Fahr-
radtour zum Gartencafé, eine interessante Buchlesung mit Frau 
Graf und noch einmal Wasserski fahren. Alle meine Wünsche 
erfüllen sich! Danke.
Dank Herrn Thon, der uns die 3 Fahrräder sponserte, konnten 
wir ganz verkehrssicher und entspannt unsere Tour machen. 
Sie führte uns über das Gartencafé in Klockenhagen, wo es le-
ckere Torte gab, zur Wasserskianlage KÖRKs und dann noch 
zum Pilzmuseum, wo wir noch einmal rasteten. Es war ein 
schöner Nachmittag, da das Wetter auch noch super mitspielte.
Die Buchlesung bei Frau Graf war sehr interessant, stimmte 
uns aber auch nachdenklich.

In ihrem Buch ging es um das Thema Magersucht bei jungen 
Mädchen. Wie schnell man in diese Krankheit rutschen kann 
und wie lang, manchmal auch ausweglos, der Weg daraus ist, 
war schon erschreckend für uns. Für mich steht fest „lieber rund 
- aber gesund“.
Frau Graf möchte ich auch im Namen der anderen Mädchen 
Danke für diesen interessanten Nachmittag sagen, zumal es ei-
ne Buchlesung in ganz kleinem Rahmen war.
Das allerschönste war für mich dann aber doch das Wasserski 
fahren - das allerletzte Mal für mich. Es war wie immer super 
toll und ... alles stimmte. Das Wetter konnte nicht besser sein 
und als einziges Mädchen unter 4 Jungen gab es keine Konkur-
renz für mich. Mit den Jungen hätte ich mich eh nicht messen 
können. Die zogen ihre zig Runden und übertrumpften sich ge-
genseitig. In den Laufpausen hatten wir unseren Spaß auf der 
Hüpfburg und gemeinsam mit Tomi probierte ich das stand-up-
paddle aus. Das hat auch viel Spaß gemacht.
Zum Wasserski fahren gehörten dann auch wieder die leckeren 
„Twister“, die es zum Abschluss für alle gab. Es war ein rund 
um schöner Tag, den ich sicher, wie so manche Veranstaltung 
in unserem Haus, nicht vergessen werde. Ich möchte mich 
auch im Namen der Jungen bei dem Team von KÖRKs bedan-
ken, das uns diesen unvergesslichen Tag ermöglicht hat.
Mein Dank für meine schöne und interessante Internatszeit geht 
aber auch an alle Erzieher des Hauses, die mich auf meinem 
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Weg begleitet haben. Ich werde bestimmt ab und zu an diese 
schöne Zeit zurückdenken.
Tschüss und Danke für ALLES sagt Maika als Abgängerin und 
Tomi, Flori, Kevin und Jörg für den schönen Nachmittag an der 
Wasserskianlage. Ein Danke auch an alle Kraftfahrer, die uns 
sicher hin und her transportierten. 

Die Kinder des Internates Graal-Müritz

Das hatten wir uns verdient ...

dass pünktlich mit Beginn unserer Mini-Playback-Show der 
Dauerregen aufhörte. Natürlich hätten wir allen Besuchern des 
Rhododendron-Festes, allen Künstlern und den vielen Schau-
stellern ein regenfreies Wochenende gewünscht. Wir waren 
froh über diesen regenfreien Nachmittag, denn für alle Beteili-
gten stand eine Frage: „Findet die Mini-Playback-Show statt?“.
Treff war für uns um 14:00 Uhr im Internat. Mit jedem von uns, 
der eintrudelte, atmeten unsere Erzieher auf. Es ist schon toll 
von unseren Eltern, dass sie uns zu jeder Mini-Playback-Show 
am Wochenende nach Graal-Müritz fahren.
Aber bei diesem Wetter ist das nicht unbedingt selbstverständ-
lich gewesen. 

Darum geht ein Danke an unsere Eltern, aber auch an unse-
re Erzieher und alle helfenden Hände, die trotz des Wetters die 
optimistische Stimmung nicht verloren haben. 
Pünktlich um 15:30 Uhr konnten wir mit unserem abwechs-
lungsreichen Programm beginnen. 
Ob die kleinen oder großen Jungen, die Mädchen ....  ALLE 
gaben gerade wegen des ungemütlichen Wetters ihr Bestes. 
Wollten wir Sie doch angenehm unterhalten, denn das hatten 
wir Ihnen ja versprochen.
Der dann doch zunehmende Beifall und die zaghaften Rufe nach 
einer Zugabe zeigte, dass wir auf dem richtigen Wege waren.
Das jeder von uns und auch Sie seinen Lieblingstitel hat, ist 
selbstverständlich, aber am Song „Junge“ von Heino hatten Sie, 
genau wie wir, viel Freude. Ihn werden sie u. a. zur Mini-Play-
back-Show im Sommer wieder sehen und hören. Da hoffen wir 
auf das Sommerwetter! Wir freuen uns allerdings erstmal auf 
eine schöne DVD der Veranstaltung, die Dank der Kameramän-
ner Fips Jacholke vom PC-Service in Klockenhagen und Ulrich 
Krybus entstehen wird. Dann gibt es noch einmal Playbackstim-
mung im Spuki-Raum und dann geht es ab in die Ferien, auf die 
wir uns alle sehr freuen.

Unseren Erziehern, den technischen Kräften und auch den Leh-
rern wünschen wir eine erholsame Zeit. Schnell (und viel zu 
schnell) wird die Ferienzeit vergehen und dann sehen wir uns 
im August wieder. 
Bis dahin einige sonnige und erholsame Zeit wünschen

die Kinder des Internates Graal-Müritz
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Sport frei!

Bei sonnigem Wetter trafen wir uns am Freitag, dem 
31.05.2013 auf dem Schulhof zu unserem alljährlichen Leicht-
athletiksportfest. Ein lustiger Clown sorgte mit flotter Musik 
dafür, dass wir uns mit Freude erwärmten. Jede Klasse absol-
vierte 3 Leichtathletikstationen (60-Meter-Lauf, Weitwurf, Weit-
sprung). 
In jedem Bereich wurden die 3 jeweils sportlichsten Mädchen 
und Jungen gesucht. 
An der 4. Station ging es mit spaßigen Staffeln um die beste 
Klasse.
Wir mussten Eierlaufen, Zielwerfen und Wasser tragen. 
Unser Glückwunsch geht an die Klasse 4a!
Nach den Wettkämpfen hatten wir Hunger und Durst. Es gab 
Apelschorle, Bratwürstchen und Eis! Alles war hm - lecker!
Dann kam die mit Spannung erwartete Siegerehrung.

Sieger bei den Jungen aus Klassenstufe 4 waren Marvin, Arne 
und Frieder.

Medaillen bei den Viertklässler-Mächen gingen an Lilli, Svenja 
und Anna.

Sieger bei den Jungen Kl. 3 waren Ben, Nico, Moritz und Lennart.

Siegerehrung Mädchen Kl. 3 - Helen, Katharina und Clara.

Gewinner bei den Jungen Kl. 2 waren Phillipp, Lennart und Ni-
klas.

Die Medaillen in Kl. 2 gingen an Lana, Olivia und Emilie.

Die Platzierten Jungen - Ole, Bruno und Lennart, Klasse 1.
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Siegerehrung für Marie, Linn und Marlene aus Kl. 1.

Es war ein tolles Sportfest und deshalb bedanken wir uns bei:
Frau Teicke und Frau Didlaukat sowie den SchülerInnen aus 
der Greenhouse School für die Stationsbetreuung und bei den 
Sponsoren - Stiftung Graal-Müritz e. V. und der Arbeitsgemein-
schaft Freie Wohlfahrtsverbände für die finanzielle Unterstützung.

Schüler der Klasse 3

Ps: Der sportliche Tag war Anlass 
genug, die gesponserten T-Shirts 
von Herrn Jürgen Gottschalk den 
Schülerinnen und Schülern vor-
zustellen. Blaue Shirts mit gelb-
en Schullogo werden in Zukunft 
bei Wettkämpfen von den Ostee-
Grundschülern getragen und hof-
fentlich die erwünschten sport-
lichen Erfolge bringen. 
Wir sagen an dieser Stelle noch 
einmal DANKE!

 

Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 77230
Fax: 038206 149801
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchgemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I.  Zu den Sonntagsgottesdiensten (mit Kindergottesdienst) 
in der Lukaskirche:

07. Juli  10:30 Uhr Seebrückengottesdienst mit Taufe 
  Posaunenchor & Pastor Timm
14. Juli 10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Schröter
21. Juli 10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Timm
28. Juli 10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Timm
4. August 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 

Schuljahresbeginn
  für Große und Kleine in St. Ursula, an-

schließend Mittagsgrillen

II.  Zur stillen Andacht und Besichtigung:
Offene Kirche täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr.

Jeden Mittwoch werden Abendandachten um 19:00 Uhr in un-
serer Kirche gehalten. 
Sie sind herzlich eingeladen!

III. Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus 
„Pniel“:

21. Juli, Sonntag 
15:30 Uhr  Sommerandacht im Weidendom IGA Park Ro-

stock mit Duo Querflöte und Marimba, Gruppe 
und Pastor Timm

IV. Sommerkonzerte 2013 in der Lukaskirche
Freitag, 5. Juli um 19:30 Uhr 
Konzert für Panflöte und Orgel
mit Werken von Bach, Händel, Fantini, Stanislav und Volkswei-
sen aus Europa und der Welt
Helmut Hauskeller, Panflöte/Berlin & Martin Heß, Orgel/Son-
dershausen

Freitag, 12. Juli 2013 um 19:30 Uhr 
Konzert für Flöte und Orgel
Antje Sievert/Rostock & Jürgen Küsel/Neustrelitz

Freitag, 19. Juli 2013 um19:30 Uhr 
„Orgel und Bonbons“
Orgel Duo-Lenz/Wiesbaden

Freitag, 26. Juli 2013 um 19:30 Uhr
Sommerbeginn
Ensemble Variatia/Dresden 

Freitag, 02. August 2013 um 19:30 Uhr 
Festliches Konzert für 2 Naturtrompeten und Orgel 
Moritz Görg & Nathaniel Mayfield & Trompete Michael Riedel - 
Orgel/Berlin

V.  Regelmäßigen Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Wir machen bis 4. August Sommerpause!

Hinweis: 
Freitag, den 16. August - 18 Uhr - „Warm up“ für Konfirmanden 
- Gemeindehaus

Café „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 - 16.30 Uhr 
sind Sie eingeladen zu Kaffee, selbst 
gebackenem Kuchen und vielerlei Ge-
sprächen im Gemeindehaus der Lu-
kaskirchengemeinde. Das Team freut 
sich auf Ihren Besuch! Jeder ist herzlich willkommen!

VI.  Informationen:
Donnerstag, 8. August - 19:30 Uhr - Elternabend zur Arbeit mit 
Konfirmanden (Ideen, Informationen, Absprachen & Planungen) 
- Gemeindehaus

Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax. 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de) 
ist geöffnet:

dienstags:  15:00 bis 16:00 Uhr  Pastor Timm
donnerstags: 10:00 bis 12:00 Uhr  Pastor Timm 

Darüber hinaus ist Pastor Timm nach Vereinbarung zu erreichen.

Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine An-
dacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene 
Hochzeit, Geburtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung. Wir sind gern für Sie da. 

Ihre Kirchgemeinde

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter
www.ev-kirche-graal-müritz.de oder
www.ekg-m.de
zu finden. Schauen Sie mal rein!
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Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Unsere Küsterin Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartne-
rin zur Verfügung.
 
Sprechzeiten im Büro: 
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr (Telefon 77230)

(Frau Nickel ist außerhalb der Sprechzeit telefonisch unter 
038206 13964 oder 0174 8183640 zu erreichen)

Das Gemeindezentrum der Lukaskirchengemeinde bietet die 
Möglichkeit, Räume für Feierlichkeiten und andere Veranstal-
tungen zu mieten. Das Haus verfügt über einen großen Saal, 
zwei kleinere Räume sowie eine komplett ausgestattete Küche. 
Die Räume sind individuell nutzbar als auch kombinierbar zu 
einem großen Raum. Eine angeschlossene Terrasse lässt zu-
sätzlich eine Außennutzung zu. Im gesamten Haus finden bis 
zu 90 Personen Platz. 
Für alle näheren Informationen, Fragen und Terminabsprachen 
stehen Ihnen Frau Nickel und Pastor Timm zur Verfügung. Wir 
freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns im 
Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofs-
halle 
täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852

Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, 
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz - Damgarten/Tel. 03821 
8691203/E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

Sprechzeiten der Suchtberatung im Gemeindehaus „Pniel“:
Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr

Terminabsprachen sind unter 0381 252323 möglich.
Der Berater ist auch donnerstags unter 038206 14169 während 
der Sprechzeit erreichbar.

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

„Ungewöhnliche Wege …“
Es war der 16. Mai, 13:00 Uhr. Die TUKI Bahn wurde zum Ge-
meindehaus in die Kastanienallee bestellt, um die vielen Teil-
nehmer des Treffens der Selbsthilfegruppen für RLS durch un-
ser schönes Ostseeheilbad zu fahren. Die Gäste kamen aus 
Neubrandenburg, Stralsund, Rostock und Ribnitz. Einige kann-
ten bereits die Fahrt von den vergangenen Jahren. Die neuen 
Fahrgäste waren besonders gespannt, was sie erwartet und 
wohin sie die TUKI Bahn so fahren würde. Versprochen war 
auch, dass alles Sehenswerte erklärt würde. 
Nur in diesem Jahr kam es etwas anders. Der neue Bahnfah-
rer meinte es besonders gut und fuhr direkt bis zur Eingangstür 
des Gemeindehauses. Alle stiegen ein und waren froher Dinge. 
Dann sollte es los gehen. Aber die Bahn gehorchte nicht und 
fuhr nicht rückwärts vom Grundstück herunter. Was nun? Be-
herzt schloss Herr Nickel die Friedhofstore auf und sagte fest 
entschlossen: „Es geht nur über den Friedhof!“ Nun musste 
noch das Auto von Pastor Timm weg, was direkt vor der Tür 
des Pfarrhauses stand. Dieser stand völlig verdutzt da, als er 
vom Mittagstisch geklingelt wurde und die Bitte hörte sein Auto 
umzusetzen weil die TUKI Bahn vorbei müsse. Die Notlage war 
sofort erkannt, das Auto weg und für eine „Gute Fahrt“ gab es 
den Anpfiff vom Pastor persönlich. 

Bis zur Kirche ging es gut, aber dort wartete das nächste Pro-
blem. Der Radius um die Kirche war zu eng. Gut, dann halt am 
Kirchenrücken herum. Leider war die kleine Rasenanhöhe mit 
dem Fahrzeug nicht einverstanden und ließ die Bahn auf halber 
Anhöhe stehen. In der Bahn war es unterdessen lustig gewor-
den und mancher Spruch brachte alle anderen Fahrgäste zum 
Schmunzeln. Auch die Friedhofsbesucher, die harkend und 
gießend beschäftigt waren, standen fragend da und konnten 
sich die Bahn auf diesen Wegen nicht erklären. Etwa eine neue 
Haltestelle - „Kirche“? Aber der immer noch ruhig gebliebene 
Fahrer brachte die kleine Bahn mittels Hydraulik schließlich in 
Schwung über die Anhöhe, und dann ging es endlich um die 
Kirche und schließlich schnurstracks über den Friedhof direkt 
auf die Straße und die alt bewährte Route entlang.

Alle waren glücklich und sagten, dass es eine wunderschöne 
Fahrt gewesen ist und werden sicher auch den kleinen „unge-
wöhnlichen Weg“ nicht vergessen. 

Carola Nickel

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1 a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St.-Ursula-Kirche
Die Kirche ist täglich von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag 17:30 Uhr  hl. Messe in Marlow
Sonntag 09:00 Uhr  in Graal-Müritz
Sonntag 10:30 Uhr  in Ribnitz
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Am Samstag, dem 08. Juni ist die ganze Gemeinde nach 
der Vorabendmesse um 17:30 Uhr herzlich eingeladen zum 
Grillfest mit Tombola auf dem Gelände der Familienferienstät-
te Sankt Ursula. Der Erlös des Festes ist für unsere Partnerge-
meinde in Bagamoyo/Ostafrika bestimmt. Wir freuen uns, dass 
Pater Henschel dieses Jahr mit dabei sein wird!!

Unsere Ministranten fahren vom 07. - 09. Juni zu den Mess-
dienertagen nach Teterow. Dort treffen wir uns mit allen Mini-
stranten aus Mecklenburg!

Die diesjährige Dekanatswallfahrt nach Bad Doberan ist am 
Sonntag, dem 16. Juni. Näheres wird noch bekannt gegeben.

Unsere Kirchenmäuse treffen sich am 16. Juni um 15:00 Uhr 
zum Sommerabschlussfest im Vogelpark Marlow

Der nächste Seniorennachmittag ist am Donnerstag, dem 20. 
Juni.
Die hl. Messe ist um 14:30 Uhr - anschließend gemeinsame 
Kaffeetafel und Programm im Gemeinderaum. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.

Die diesjährige religiöse Kinderwoche findet unter dem The-
ma „Wer glaubt ist nicht allein“ vom 23. - 28. Juni statt. Wir fa-
hren dieses Jahr nach Schlewig Holstein, in den Ort Süsel. 

Ihre Kirchengemeinde

 

Tatüü, Tataa der Florian ist da!

Ich bin oft bei der Ausbildung der großen Feuerwehrleute da-
bei und manchmal fahre ich auch bei Einsätzen und Übungen 
mit. Dabei beobachte ich immer, dass alle sich besondere Be-
kleidung anziehen, die auch unterschiedlich sein kann. Das hat 
mich neugierig gemacht und da habe ich einfach mal nachge-
fragt. Dabei habe ich bemerkt, dass mir jede meine Fragen be-
antworten konnte. Jetzt weiß ich auch, warum dass alle so gut 
wissen, denn in den ersten Stunden der Ausbildung zur Feuer-
wehrfrau bzw. zum Feuerwehrmann lernen sie etwas über die 
persönliche Schutzausrüstung und warum das so wichtig ist.
Nun aber der Reihe nach. Bevor ich auf die Bestandteile der 
persönlichen Schutzausrüstung eingehe, möchte ich ein Zitat 
aus dem Fachwissen der Feuerwehr voranstellen: „Durch das 
Wissen über die Gefahren an der Einsatzstelle, durch die An-
wendung sicherer Arbeitsweisen und durch die Verwendung 
geeigneter persönlicher Schutzausrüstungen ist es den Einsatz-
kräften der Feuerwehr möglich, ihre Tätigkeiten den Gefahren 
so weit anzupassen, dass Verletzungen und Schädigungen 
weitgehend vermieden werden können. Den Einsatzkräften 
muss zum Schutz vor Verletzungen oder anderen Gesundheits-
schäden bei Ausbildung, Übung und Einsatz eine geeignete 
Schutzausrüstung zur Verfügung stehen. Diese Schutzausrü-
stung wird den Feuerwehrangehörigen durch den Träger des 
Feuerschutzes (Gemeinde Graal-Müritz Anm. von Florian) ko-
stenfrei zur Verfügung gestellt.“ 
Das Zitat verdeutlicht wie wichtig diese Schutzausrüstung ist 
und warum diese auch je nach Einsatzfall unterschiedlich ausfällt.

Die persönliche Schutzausrüstung setzt sich zusammen aus:
- Feuerwehrschutzanzug zweiteilig bestehend aus Feuerweh-

reinsatzjacke und Latz- oder Rundbundhose

- Feuerwehrhelm mit Visier und Nackenschutz
- Feuerwehrschutzhandschuhe aus Leder oder Goretex

- Feuerwehrschutzschuhwerk Lederstiefel oder Lederschnür-
stiefel

Das hat alles zusammen ca. ein Gewicht von 10 kg. Das muss 
bei jedem Einsatz mindestens getragen werden.

Diese kann je nach Einsatzfall noch um die spezielle persön-
liche Schutzausrüstung ergänzt werden.
- Feuerwehrhaltegurt
- Feuerwehrleine
- Feuerschutzhaube
- Schnittschutzhose, Schnittschutzjacke, 
 Waldarbeiterschutzhelm
- Warnwesten
- Chemikalienschutzanzüge ca. 8 kg
- Atemschutzgerät -  

umfasst ca. ein Gewicht von 25 kg 

Der sichere und schnelle Umgang mit der speziellen persön-
lichen Schutzausrüstung wird permanent geübt. Weiterhin wird 

diese Ausrüstung auch gepflegt und überprüft, 
damit die Schutzfunktion lange erhalten bleibt.
Wenn ich mir das mal so zusammenrechne, 
dann tragen meine großen Feuerwehrleute 
permanent zusätzlich 10 kg Gewicht bei den 
Einsätzen. Ist das ein Einsatz der Atemschutz 
wegen der giftigen Gase und Dämpfe verlangt, 
kommen nochmals 25 kg für Druckluftflasche 
und Maske dazu. Eine enorme körperliche Be-

lastung, denn mit dieser persönlichen Schutzausrüstung wer-
den zusätzlich noch körperlich anstrengende Arbeiten verrich-
tet.
Da kann ich nur Achtung vor der Leistung haben und wünsche 
dass diese Schutzausrüstung ausreichend schützt vor Schnitt-
verletzungen, Stößen, herabfallenden Gegenständen, Hitze-
schäden und Verbrennungen. 

Ihr/euer Florian, 
der den Kameradinnen und Kameraden immer eine gesunde 
Rückkehr und die erforderliche körperliche Fitness wünscht.
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Rückblick auf die Spielsaison 2012/13  
des Nachwuchsbereiches  
der Abteilung Fußball des TSV Graal-Müritz

F-Jugend

Unter den Trainern Daniel Gerlach und Holger Schröder star-
teten unsere jüngsten Fußballer in ihren ersten Punktspielbe-
trieb der F-Jugend. Da sie fleißig trainiert haben, freuten sie 
sich auf ihre ersten Einsätze, in denen die kleinen Kicker zeigen 
konnten, was sie gelernt haben. Sie legten los, wie die Feuer-
wehr, nach dem elften Spieltag waren 8 Spiele gewonnen. Da-
mit belegten sie vorläufig Platz 2 hinter dem späteren Staffelsie-
ger. Bis dahin hatten sie 56 Tore erzielt und 24 Punkte erreicht. 
Leider ging ihnen in der zweiten Halbserie ein bisschen die Pu-
ste aus, aber Platz 6 ist ein schöner Erfolg für das erste Wett-
kampfjahr.
Im Namen aller beteiligten Spieler und Eltern bedanken wir uns 
bei Daniel und Holger für die geleistete Arbeit und verabschie-
den sie hiermit als Trainer und Betreuer.

F-Jugend beim Turnier in Graal-Müritz.

C-Jugend

Diese Mannschaft, die von fünf D-Jugendspielern verstärkt wur-
de, hatte sich für das neue Spieljahr in der Kreisliga vorgenom-
men, den 9. Platz des Vorjahres zu verbessern.
Durch den guten Einstieg in den ersten Trainingswochen und 
Achtungserfolge gegen die späteren Erst- und Zweitplatzierten 
sahen sich die jugendlichen Spieler mit den beiden Trainern 
Stephan Wenzel und Reiner Rudloff in der Erfolgsspur. Aber als 
die ersten Niederlagen kamen, zeigte sich die Mannschaft nicht 
konstant in ihren Leistungen. Als ein Problem erwies sich zwi-
schenzeitlich die geringe Spieleranzahl an den Wochenenden, 
wo man nicht mehr auf die volle Mannschaftsstärke zurückgrei-
fen konnte. Trotz Endspurt und doppelter Punktzahl vom Vor-
jahr reichte es nur zum 11. Platz.
Diese Fußballer können im kommenden Spieljahr leider nicht 
am Spielbetrieb teilnehmen, da die geringe Anzahl von Spielern 
nicht ausreicht, um eine Mannschaft aufzustellen.

E-Jugend

Die beiden Trainer Steffen Törber und Frank Schultz wollten 
den Schwung des letzten Spieljahres als Tabellenerster der 
Kreisklasse der F-Jugend fortführen, um in diesem Jahr in der 
Kreisliga der E-Jugend mitzuhalten. Doch hier zeigte sich, dass 
die jüngsten Spieler in dieser Staffel es schwer haben werden, 
mit den gestandenen Mannschaften mitzuhalten. Der Ball wollte 
nicht ins gegnerische Tor und so kämpften sie tapfer bis zum 
letzten Spieltag, wo man kurz vor Abpfiff noch 2:1 führte. In 
der letzten Sekunde kam dann leider der Ausgleich. Trotz des 
8. Platzes ist die positive Handschrift der beiden Trainer zu be-
merken, im Bestreben Teamgeist und Spielkultur zu entwickeln.
Auch hier ein herzlicher Dank an die beiden Trainer für ihr En-
gagement und ihre stete Einsatzbereitschaft.

Herr Kempert überreicht der C-Jugend seine gespon-
serten Anzüge

In eigener Sache möchte ich mich bei allen Unterstützern des 
Nachwuchsbereiches, wie zum Beispiel der Bereitstellung der 
medizinischen Versorgung durch die Apotheke Richter, der ko-
operativen Zusammenarbeit mit Herrn Kempert, dem Vorstand 
des TSV für die finanzielle Zuwendung und den unermüdlichen 
privaten Fahrdiensten durch die Familien Prassl, Martiens und 
Hunger bedanken. Immer noch suchen wir Trainer und Betreuer 
für unsere Kindermannschaften!

Nachwuchsleiter Reiner Rudloff

Vandalismus im Verkehrsgarten

Graal-Müritz hat was! Es hat den Wald, das Moor, den Rhodo-
dendron-Park und vor allem das Meer!
Es hat aber auch etwas Besonderes, das in dieser Qualität 
ziemlich einmalig ist; es hat nämlich einen Verkehrsgarten. 
Dieser Verkehrsgarten mit Kurven, Verkehrsschildern und sogar 
Ampeln wurde in langer ehrenamtlicher Tätigkeit und mit Hilfe 
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vieler Sponsoren gebaut, um unseren Kindern auf sicherem Ge-
biet die Verkehrsregeln einzuprägen, um sie sicher zu machen 
für den Straßenverkehr.
Nun gibt es aber Menschen, die anderer Meinung sind und ihre 
Aktivitäten im Verkehrsgarten in falsche Richtungen lenken. So 
wurden vor kurzem mehrere Ampeln mutwillig beschädigt, man 
versuchte, die Gläser zu entfernen, und da sie nicht einfach ab-
zuschrauben sind, wurden andere technische Geräte verwen-
det, die den Ampeln aber nicht bekamen - sie sind schlicht und 
ergreifend kaputt. Diese Ampeln sind das teuerste Inventar des 
Verkehrsgartens und es ist nicht zu verstehen, dass sie mutwil-
lig beschädigt wurden. Ähnliche Vorfälle hat es schon mal vor 2 
Jahren gegeben.
Vielleicht werden die Randalierer auch mal Eltern, die dann froh 
wären, dass ihre Kinder auf die Gefahren des Straßenverkehrs 
hingewiesen und in dieser Richtung geschult werden. Das ist 
nämlich das Ziel des Verkehrsgartens.

Ch. Bartelt

Neues Projekt vom Förderverein  
Notfell-Hilfe Nord e. V.

Schuhsammelaktion zu Gunsten  
der vom Hochwasser zerstörten Tierheime

Leider sind auch viele Tierheime vom Hochwasser völlig zer-
stört worden, z. B. die Tierheime in Zeitz, Passau, Riesa, Gera 
und viele mehr.
Und es geht immer weiter, ein Ende ist noch nicht in Sicht.
Wir wollen helfen indem wir u. a. gebrauchte, aber noch trag-
bare Schuhe sammeln, die wir dann verkaufen.
Wir holen die Schuhe gerne bei Ihnen ab oder sie legen sie ein-
fach in den Sammelbehälter vor der Tür der Geschäftsstelle im 
Heidelbeerweg 40.
Natürlich sind auch Geldspenden und Sachspenden sehr will-
kommen.

Selbstverständlich sind wir berechtigt, Spendenquittungen aus-
zustellen.
Vielen Dank.

Förderverein Notfell-Hilfe Nord e. V.
Heidelbeerweg 40
18181 Graal-Müritz
Tel. 13601

Unser Spendenkonto:
Konto: 201012227,
BLZ 13050000,
Ostseesparkasse Rostock

TSV Graal-Müritz 1926, Sektion Kegeln

Kegeln - Aufstiegskampf zur Landesliga

Die Kegel-Herren des TSV Graal-Müritz haben es geschafft. 
Am 28.04.2013 fand der Aufstiegskampf zur Landesliga in 
Waren/Müritz statt. Die Graaler Kegler mussten sich mit den 
Mannschaften KV Stavenhagen, Einheit Güstrow und Concor-
dia Lübtheen auseinandersetzen.
Drei Mannschaften steigen auf und eine verbleibt in der Lan-
desklasse. Und die Graaler haben es wirklich fertig gekriegt 
- sie belegten den 4. Platz. Eigentlich begann der Wettkampf 
ganz gut und der TSV lag vorne, aber mit jedem Starter wur-
den die erzielten Holz weniger und weniger. Auch die sehr 
guten Ergebnisse der letzten beiden Starter konnten das Blatt 
nicht mehr wenden. Der immense Druck war offensichtlich für 
einige Graaler Kegler zu groß. Es wurden sogar Pudel gescho-
ben. Und so bleibt uns nur für die kommende Saison wieder der 
Start in der Landesklasse und ein neuer Versuch im nächsten 
Jahr.
Die Ergebnisse: Einheit Güstrow 4457 Holz, Concordia Lüb-
theen 4405 Holz, KV Stavenhagen 4376 Holz, TSV Graal-Mü-
ritz 4343 Holz

Die Einzelergebnisse: Fritz Möschter 887 Holz, Jörg Gechert 
880 Holz, Jörg Meiburg 880 Holz, Klaus Töppel 849 Holz, Ste-
fan Lübcke 847 Holz, Karl-Heinz Kurzweil 840 Holz

Ehrung für Graaler Kegler

Auf dem Verbandstag des Landeskegelverbandes Mecklen-
burg-Vorpommern am 06.04.2013 wurde Sportfreund Jörg Ge-
chert mit der Ehrennadel des Deutschen Kegelverbandes in 
Bronze geehrt. Jörg Gechert war viele Jahre Leiter der Abtei-
lung Kegeln des TSV Graal-Müritz und von 2008 bis 2012 im 
Vorstand des Kreiskegelverbandes Bad Doberan als Sportwart 
tätig.

Jörg Gechert als Träger der Ehrennadel des DKV in Bronze
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Kegeln - Seniorensportspiele in Wismar

Die Kegler des TSV Graal-Müritz fuhren am 08.06.2013 zu 
den Seniorensportspielen ins Wonnemar nach Wismar. An der 
„Spartakiade für Ältere Herren“ ab 45 Jahre nahmen Jörg Mei-
burg, Helmut Ressel, Klaus Töppel und Jörg Gechert teil. Auf 
Grund des „hohen“ Alters der Teilnehmer wurden aus Rücksicht 
auf die Gesundheit nur 80 Wurf gespielt (560 Holz). 
Es wurde ein erfolgreicher Tag für die TSVer. Jörg Meiburg 
(546 Holz) bei den Herren musste sich ebenso wie Jörg Ge-
chert (577 Holz) bei den Herren A den dort trainierenden Wis-
marer Keglern geschlagen geben und Helmut Ressel (536 
Holz) bei den Herren B einem Bundesligaspieler aus Rostock. 
Klaus Töppel wurde bei den Herren A sehr guter Dritter mit 562 
Holz.

Die Teilnehmer bei den Seniorenspielen 2013 in Wismar Jörg 
Meiburg, Helmut Ressel, Klaus Töppel, Jörg Gechert (v. l.)

Sektionsmeisterschaften 2013

Ergebnisse Sektionsmeisterschaften 2013
ausgetragen am 28.04. - Einzel Jugend A, Damen und 
Herren Einzel - und am 04.06. - Paare Damen und Herren 
und Mixed

Die Platzierten bei den Damen - links: Sabine Kohlhoff, 2. Platz, 
Mitte: Steffi Meiburg, 1. Platz, rechts: Brigitte Harwardt, 3. Platz.

Siegerehrung bei den Herren Einzel: Olaf Baaske, 

2. Pl., Jörg Meiburg 1. Pl., Jörg Korth 3. Pl.

Herren-Paare: 1. Platz: F. u. O. Baaske, 2. Platz: J. Meiburg u. 
K.-H. Kurzweil, 3. Platz: St. Lübcke u. K. Töppel. 

Die 3 platzierten Mixed-Paare: 1. Pl. S. Kohlhoff/J. Gechert; 

2. Pl. St. Meiburg/J. Meiburg; 3. Pl. S. Westphal/J. Korth.

Eine Ehrung wurde auch Heiko und Dietrich zuteil für eine er-
folgreiche Teilnahme an der Sektionsmeisterschaft 2013.
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Herzlichen Glückwunsch den Siegern und Platzierten!
Gut Holz!!!

44 Keglerinnen und Kegler kämpften um die Sektionsmeister-
schaft 2013, davon einige mit Doppel- und Dreifachstart. Die 
Ergebnisse zeigen deutlich, dass es doch recht spannend war, 
gerade bei den Herren, wo 1 Holz über Platz 2 und 3 entschied. 
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der diesjährigen Sekti-
onsmeisterschaft herzlichen Glückwunsch, Gesundheit und wei-
terhin beste Erfolge!

S. Kohlhoff/J. Gechert
Abt. Kegeln 

Im Herzen Graal-Müritz

Eine Stunde am NORDPOL - sieben Wochen im Packeis: 
unterwegs mit Eisbrecher „ODEN“

Frau Dr. Nina Kirchner aus Stockholm war wieder auf Expedi-
tionskurs im Eis! Erinnern Sie sich noch? In den vergangenen 
Jahren hatte Frau Dr. Kirchner uns immer wieder mit auf ihre 
Reisen genommen. Die eindrücklichen Bilder und Berichte sind 
mir noch gegenwärtig. Wir laden Sie herzlich ein, mit ihr in die-
se zauberhafte Welt zu reisen, aber sicher auch Informationen 
über die aktuelle Situation am Nordpol zu erfahren.

Wann:  17. Juli 2013 um 19:30 Uhr
Wo:  Gemeindehaus „PNIEL“, Kastanienallee 8
Eintritt: 5 €
  
Ich wünsche Ihnen eine erholsame und gute Ferienzeit! Im Na-
men des Vorstandes

Dr. Martina Timm

Einladung an die Graal-Müritzer Seniorinnen 
und Senioren

Wie bereits angekündigt, lädt Sie der Gemeinnützige Verein 
„Stiftung Graal-Müritz“ e. V. zu einer kleinen Schiffsreise auf der 
MS BALTICA ein. Dazu erwarten wir Sie am Sonntag, dem 1. 
September um 15:30 Uhr an der großen Uhr vor der See-
brücke von Graal-Müritz. Dort überreichen wir Ihnen die Kar-
ten für die Veranstaltung. Während der zweistündigen Fahrt auf 
dem Schiff entlang der Fischländer Küste bis Höhe Wustrow 
und zurück möchten wir Sie mit einer kleinen Erfrischung über-
raschen.
Natürlich wollen die Besatzung der BALTICA und der Vorstand 
der Stiftung alles so gut vorbereiten, dass Sie den Ausflug un-
gestört genießen können. 
Dazu sind zwei Festlegungen erforderlich.
1.  Melden Sie Ihre Teilnahme in der Zeit vom 1. bis zum 21. 

August an. 
 Anmeldungen nehmen entgegen:
 Frau Ilse Schmidt, 77396  Frau Inge Johannssen, 13580
 Frau Anne Dorroch, 79077  Herr Klaus Graf, 77293
2.  Bei der Anmeldung sagen Sie bitte auch, mit welchem 

Angebot wir Sie verwöhnen dürfen. 
 Zur Auswahl stehen Ihnen:
 A - ein Stück Torte und ein Pott Kaffee
 B - ofenwarmer Apfelstrudel mit Vanilleeis und Sahne und 

ein Pott Kaffee 
 C - ein großer Eisbecher „Baltica“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Klaus Graf

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für den Monat Juli 2013 
für alle Mitglieder der Volkssolidarität und 
Interessenten

Montag  01.07.13  09:00 Uhr Talk up Platt
  14:30 Uhr Wir laden ein zum 
   Singen 
Dienstag 02.07.13 14:00 Uhr Brett- und Kartenspiele
  14:00 Uhr Skatverein
Mittwoch 03.07.13 14:00 Uhr  Kegeln
Donnerstag 04.07.13 14:00 Uhr Handarbeit und Spiele
Montag 08.07.13 14:30 Uhr Wir laden ein zum 
   Singen
Dienstag 09.07.13 14:00 Uhr  Brett- und Kartenspiele
  14:00 Uhr Skatverein
Donnerstag 11.07.13 14:00 Uhr Handarbeit und Spiele
Montag 15.07.13 14:30 Uhr Wir laden ein zum 
   Singen
Dienstag 16.07.13 14:00 Uhr  Brett- und Kartenspiele
  14:00 Uhr Skatverein
Donnerstag 18.07.13 14:00 Uhr Handarbeit und Spiele
Montag 22.07.13 14:30 Uhr Wir laden ein zum 
   Singen
Dienstag 23.07.13 14:00 Uhr Brett- und Kartenspiele
  14:00 Uhr Skatverein
Donnerstag 25.07.13 14:00 Uhr Handarbeit und Spiele
Montag 29.07.13 14:30 Uhr Wir laden ein zum 
   Singen
  18:30 Uhr Briefmarkenverein

Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot be-
reit! 
Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume!
Der Jahresbeitrag 2013 kann im Club entrichtet werden.
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DIE LINKE Graal-Müritz

03.08.2013, 10:00 bis 17:30 Uhr 
auf dem Seebrückenvorplatz 

Mit dabei: Katja Kipping, 
Bundesvorsitzende DIE LINKE 

(angefragt) 

10. Internationales Friedensfest

Unter dem Motto „Für Frieden und Toleranz - gemeinsam 
gegen Rechts“ findet am 03. August 2013 von 10:00 - 17:30 
Uhr auf dem Seebrückenvorplatz Graal- Müritz unser 10. In-
ternationales Friedensfest statt. 
Dieses Fest ist für alle offen, die sich mit dem Motto des Tages 
solidarisieren können.
 
Zu dieser Jubiläumsveranstaltung laden wir alle Einwoh-
nerinnen, Einwohner und Gäste unseres Ostseeheilbades 
recht herzlich ein.

Als Gäste erwarten wir die Botschafte-
rinnen Boliviens und Nicaraguas, die 
Botschafter Ekuadors, Venezuelas und 
Kubas. Weitere Gäste an diesem Tag 
sind Dr. Gesine Lötzsch, Dr. Dietmar 
Bartsch und Steffen Bockhahn, Mit-
glieder des Dt. Bundestages, Professor 
Dr. Wolfgang Methling, Ida Schillen und 
weitere Abgeordnete des Deutschen Bundestages und des 
Landtages M-V.
Eröffnet wird die Veranstaltung um 10:00 Uhr traditionsgemäß 
im Hotel „Ostseewoge“ mit einer Gesprächsrunde der Botschaf-
ter mit Vertretern unseres Ostseeheilbades und Polit“promis“.
Verschiedenste Stände von Organisationen, Vereinen, Verbän-
den, Jugendorganisationen, Kunsthandwerkern, Künstlern und 
Ausstellern aus der näheren und weiteren Umgebung laden 
zum Verweilen ein, vier überregionale Zeitungen und ein Verlag 
stellen sich vor.
Für die Unterhaltung der jüngsten Gäste ist ganztägig gesorgt.

Für eine bunte und abwechslungsreiche Unterhaltung sor-
gen:
10:00 - 10:20 Uhr  Duo „Flashlight“/Countrymusik 
10:30 - 10:50 Uhr  Jazz Saxophon „Romantic Louge“/Hei-

di Jantschik

11:00 - 11:30 Uhr  Spielmannszug „SV Motor Barth“
11:40 - 12:00 Uhr  Tanzgruppe aus Venezuela: „Teufelstanz“
12:10 - 12:30 Uhr  Talkrunde mit Botschaftern
12:40 - 13:00 Uhr  Girls dance group „InStyle“ 
 (Dt./Kasachstan/Russland/Arm.)
13:00 Uhr  Aufsteigen 100 Tauben/„Kleine weiße 

Friedenstaube“
  („Welturaufführung“ auf plattdeutsch)
13:10 - 13:30 Uhr  Trio „Saoco“ aus Kuba
13:40 - 14:00 Uhr  Talkrunde Katja Kipping(A) und Steffen 

Bockhahn
14:10 - 14:40 Uhr  „Zartgesottene MeloDealer“ - 
 „Gerecht gelinkt“
14:50 - 15:10 Uhr  Line dance „Seabirds“ aus Graal-Müritz
15:25 - 15:55 Uhr Shantychor „De Prerow Stromer“
16:05 - 16:25 Uhr  „Lyra“ e. V. aus Berlin/Tanz und 
 Gesang aus Russland
16:35 - 16:55 Uhr  Gruppe „AMIO“/Afrikanische Tänze/

Trommler
17:05 - 17:25 Uhr  Ensemble „Jamalat“/Orientalische 

Tanzkunst/Rostock

Die Erlöse des Tages gehen auf Solidari-
tätskonten: 
„Sozial schwache Kinder Graal-Müritz“, 
„Kuba si- Milch für Kubas Kinder“ und an 
die Deutsche Kinderkrebshilfe

Information der Fraktion SPD/Bürger 
für Graal-Müritz

Die Fraktion SPD/B.f.G-M lädt alle Mitglieder und interessier-
ten Einwohner zur Vorbereitung der monatlichen Gemeinde-
vertretersitzungen (öffentlicher Teil) für den Monat Juli ein. Im 
Anschluß wird eine öffentliche Diskussionsrunde zu relevanten 
Themen angeboten. Außerdem findet danach auch die ge-
schlossene Fraktionssitzung statt. Über einen eventuellen Aus-
fall der Gemeindevertretersitzung informieren Sie sich bitte in 
den Aushangkästen! 

Was?  Vorbereitung Gemeindevertretersitzung und im 
Anschluss 

 Diskussion zu Themen aus Gemeindevertretung 
und Ausschüssen

Wo? Hotel „Heiderose“ in der Kurstraße 15, Graal
Wann? Montag, 22.07.2013, 19:00 Uhr 
Wer? Alle interessierten Einwohner sind willkommen!

W.-D. Schulz W. Rühs
SPD-Ortsverein Wählergem. B.f.G-M
Fraktionsvorsitzender  stellv. Fraktionsvors. 

Wählergemeinschaft „Bürger für Graal-Müritz“

Nächster Monatstreff am Montag, 15.07.2013, 20:00 Uhr im 
Hotel Heiderose 
Interessierte Einwohner sind uns stets willkommen. Die Tages-
ordnung wird i. d. R. im Schaukasten ausgehängt und den Mit-
gliedern vorher per Mail bzw. brieflich bekannt gegeben. Haupt-
thema wird die Umsetzung unseres kürzlich beschlossenen 
neuen Programms 

Denis Patzelt  Wolfgang Rühs 
Vorsitzender B.f.G-M Gemeindevertr. B.f.G-M 
Tel.: 038206 1410 Tel.: 038206 77202
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SOMMERANGEBOTE

ab 16.990 EUR

NEUWAGEN HYUNDAI ix35 1.6                   EDITION

99 kW/135 PS

·  el. Fensterheber
·  Zentralverriegelung
·  Bluetooth
·  Nebelscheinwerfer
·  Lichtautomatik
·  Radio/CD/MP3
·  Klimaanlage
·  elektr. Außenspiegel
·  u.s.w.

*

*

NEUWAGEN HYUNDAI i30 1.4
73 kW/99 PS
·  Servolenkung
·  el. Fensterheber
·  Zentralverriegelung
·  Fahrer- und Beifahrerairbag
·  Klimaanlage
·  LED-Tagfahrlicht
·  Nebelscheinwerfer
·  elektr. Außenspiegel
·  CD-Radio
·  u.s.w. ab 12.990 EUR
NEUWAGEN HYUNDAI ix35 1.6                   NEUWAGEN HYUNDAI ix35 1.6                   

Anlässlich unseres 35. Firmenjubiläums möchten wir uns bei allen  
Gratulanten ganz herzlich für die erwiesenen Aufmerksamkeiten bedanken.

Ein großes Dankeschön gilt meinen fleißigen Mitarbeitern, 
meiner Schwester für das kostenlose Schminken,  

dem Pferdegestüt aus Biestow und der freiwilligen Feuer-
wehr für ihren Leiterwagen. Besonders danken wir auch 

den emsigen Bäckerinnen für ihren leckeren Kuchen, 
Simone Rauch, Waltraud Hunziger, Grit Stending, Pia und 

Susanne Riek, Michaela Kähler, Doris Ramazan-Khan, 
Katrin Basener, Susanne Kossow, Jenny Abramowski,  

Inge Jentsch und Mary Tausend.

Der Erlös von 278,- € des Kuchenbasars geht an  
Herrn Kreutzmann für die freiwillige Feuerwehr. 

Zuletzt möchten wir uns auch bei DJ Dirk Hoff für seine 
Darbietung bedanken. Es waren unvergesslicher Stunden.

Petra Burmeister  
& Team vom

Die nächsten Events
06.07.13 Grillen mit DJ 20.07.13 Grillen mit DJ
16.07.13 Grillen mit Livemusik Retro 81 17.07.13 Grillen mit Livemusik Retro 81
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DANK Anzeige

TAXI Mario Schrieber 
0172/3 17 11 57

WIR 
SUCHEN 
SIE

Hausverkäufer, Immobilienverkäufer,
Bauspar- und Finanzierungskaufleute
bei gründlicher Ausbildung und Einarbeitung
durch die Bausparkasse Mainz AG

BKM Bausparkasse Mainz · Hannelore Müller-Lange
Rapsweg 43 · 18211 Rethwisch · Hannelore.Mueller-Lange@vertrieb.bkm.de
Telefon: 038203 - 84222 · Fax: 038203 - 84223 · Mobil: 0172 - 3810916

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

Veranstaltungskalender der
Tourismus- u. Kur GmbH

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

Immobilien-Zentrum
Marc Riediger
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SOMMERANGEBOTE

ab 16.990 EUR

NEUWAGEN HYUNDAI i40                   EDITION

·  ABS
·  Servolenkung
·  el. Fensterheber
·  el. Wegfahrsperre
·  Zentralverriegelung
·  Fahrer- und Beifahrerairbag
·  höhenverstellbarer Fahrersitz
·  Bordcomputer
·  Klimaanlage
·  u.s.w.

*

*

NEUWAGEN HYUNDAI ix20                   EDITION

99 kW/135 PS

·  el. Fensterheber
·  Zentralverriegelung
·  Klimaanlage
·  elektr. Außenspiegel
·  Bordcomputer
·  ABS/ESP
·  ISOFIX-Kindersitzbefestigung
·  Radio/CD/MP3
·  u.s.w. ab 12.990 EUR

NEUWAGEN HYUNDAI ix20                   NEUWAGEN HYUNDAI ix20                   

NEUWAGEN HYUNDAI i40                   

Häuser in Graal-Müritz

• sonniges, großzügiges Grundstück
• inkl. XXL Küche
• vollausgestattetes Ferienapt.
• hochwertige & exklusive Ausstattung
• Grst. 859 m², Wfl. 180m²

375.000 € zzgl. Prov.

Neuwertige RHH (Bj. 2011) 
in Nähe der Seebrücke

• umfangreiche & hochwertige Ausstattung
• inkl. Küchen & Mobiliar
• aufgeteilt in 2 Wohnungen ( 50 m² & 80 m² )
• ideal für die Ferienvermietung
• Grst. 218 m², Wfl. 130 m², 5 Zimmer

320.000 € zzgl. Prov.

Exklusives Haus

Rund sechs Millionen bei eBay ge-
kaufte Gartenartikel im vergangenen
Jahr lassen tief blicken und zeigen 
die doch sehr unterschiedlichen Vorlie-
ben in der Gartennutzung.

Die Norddeutschen sind Ästheten: 
In ihrem hübsch umzäunten Garten 
sitzen sie im Strandkorb und genießen
die Ruhe. Im Vergleich zum Bundes-
durchschnitt verzeichnet Schleswig-
Holstein 83 % mehr gekaufte Garten-
Buddhafiguren und mehr als drei Mal 
so viele Strandkörbe. Im
Osten Deutschlands ist das
Grün Aktionsraum für die
ganze Familie: Während
die Großen gärtnern, spie-
len die Kinder. Die Bran-
denburger etwa erstehen
44 % mehr Sandkästen 
als der Bundesdurchschnitt
sowie knapp ein Drittel
mehr Spieltürme und Schau-
keln. 20 bis 42 % mehr Ein-
käufe von Nutzpflanzen
weisen die ostdeutschen
Bundesländer auf.

Gut Glut: Die Rheinland-Pfälzer und
die Saarländer kaufen überdurch-
schnittlich viele Grills sowie rund 
20 bzw. 40 % mehr Pavillons. Die
Bayern genießen den Sommer am
liebsten entspannt in der Hängematte.

Die NRWler verleihen ihrem Stolz
auf den eigenen Garten übrigens 
besonderen Ausdruck: In den hiesigen
Gärten werden fast doppelt so viele
Fahnenmasten aufgestellt wie im Rest
der Republik.

eBay deckt auf: 
So nutzen die Deutschen ihren Garten

- Anzeige -

Verantwortlich:
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VERLAG + DRUCK
Heimat- und Bürgerzeitungen

LINUS WITTICH KG

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Wir sagen es Ihnen! 
Mit einer aktuellen Markt-
wert-Einschätzung für 
nur 49,90 €.

Rufen Sie jetzt an:

Hannelore Müller-Lange
BKM Bausparkasse Mainz
Fon 038203 - 84222
Mobil 0172 - 3810916

Wie viel 
ist Ihre 
Immobilie 
wert?

Rostock. Als Haus- oder
Wohnungsbesitzer ist es gut,
den Wert der eigenen Immo-
bilie zu kennen. Schließlich
kann sich immer eine Situa-
tion ergeben, die einen Ver-
kauf notwendig macht. Mög-
liche Gründe sind ein Berufs-
wechsel, die Aufhebung der
Lebensgemeinschaft, Erbaus-
einandersetzungen, überra-
schender Geldbedarf oder ein
altersbedingter Umzug. Wer
dann schon weiß, was der

Markt hergibt, kann sofort
handeln. Deshalb bietet der
BKM ImmobilienService Ei-
gentümern jetzt eine Wertein-
schätzung zum günstigen
Preis auf der Basis von aussa-
gekräftigen Daten, wie z.B.
dem Baujahr, der Lage und der
Wohnfläche.
Mehr Infos erhalten Sie bei
Hannelore Müller-Lange, Be-
zirksdirektorin der BKM –
Bausparkasse Mainz AG, Te-
lefon 03 82 03/8 42 22. BKM

Anzeige

Wichtig für 
Eigentümer 

Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie?
Rostock. Als Haus- oder Woh-
nungsbesitzer ist es gut,  den Wert 
der eigenen Immobilie zu kennen. 
Schließlich kann sich immer eine 
Situation ergeben, die einen Ver-
kauf notwendig macht. Mögliche 
Gründe sind ein Berufswechsel, 
die Aufhebung der Lebensgemein-
schaft, Erbauseinandersetzungen, 
überraschender Geldbedarf oder 
ein altersbedingter Umzug. 
Wer dann schon weiß, was der Markt 

hergibt, kann sofort handeln. Des-
halb bietet der BKM Immobilien-
Service Eigentümern jetzt eine Wert-
einschätzung zum günstigen Preis 
auf der Basis von aussagekräftigen 
Daten, wie z.B. dem Baujahr, der 
Lage und der Wohnfläche.  
Mehr Infos erhalten Sie bei  
Hannelore Müller-Lange, Bezirks-
direktorin der BKM – Bausparkasse 
Mainz AG, Telefon 038203/84222 
oder Handy 0172/3810916. BKM

-Anzeige-

Lassen Sie sich beraten!
Der Bauprofi

Fo
to

: 
B
ild

er
b
o
x

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten

nach TRGS 519
• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

(djd/pt). Für Android und iPhone ist die 

App „EnergieCheck“ zu haben, mit der 

das Energiesparen ganz einfach wird: 

Mit dem kleinen Programm kann man 

seine Zählerstände aufzeichnen, ein 

Energiesparkonto führen und vor Ort 

hilfreiche Fachleute ausfi ndig machen. 

Das Vorgehen erleichtert es, den Über-

blick zu behalten: Einfach mit dem 

Smartphone zum Zähler gehen, die 

Werte eingeben und mit dem Ener-

giesparkonto auswerten. Das Prinzip 

funktioniert für Wasser-, Strom- und 

Heizkosten und sogar für mehrere Haus-

halte. Dank der Standortbestimmung 

der App sind Energieexperten wie 

Energieberater, Handwerker oder 

Schornsteinfeger schnell gefunden. Al-

ternativ funktioniert die Suche auch mit 

der Eingabe der Postleitzahl. Die App 

gibt es kostenfrei über 

www.myinfo.de/energiesparen im In-

ternet.

Energiesparen liegt den Verbrauchern von 

Jahr zu Jahr mehr am Herzen. 

App zum 
Energiesparen

Foto: djd/thx
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Schätzungsweise 1,4 Millionen Menschen
sind derzeit allein in Deutschland von der 
Demenz betroffen, deren häufigste Ursache 
die Alzheimer-Krankheit ist. Die Diagnose ist
ein Einschnitt im Leben der Patienten selbst 
sowie für deren Angehörige. Souvenaid® ist 
eine medizinische Ernährung*, die einen 
komplett neuen Ansatz zur Behandlung der
Alzheimer-Krankheit im Frühstadium darstellt. 

Ein Hauptmerkmal der Alzheimer-Krankheit 
ist der Verlust von Verbindungen zwischen 
den Nervenzellen im Gehirn. Für den Aufbau 
dieser Verbindungen benötigt der Körper 
eine besondere Kombination von Nährstoffen,
zu denen u.a. Uridinmonophosphat, Cholin,
Omega-3-Fettsäuren, Phospholipide, verschiede-
ne Vitamine und Spurenelemente gehören. Für 
einige dieser Nährstoffe liegen bei Menschen 
mit Alzheimer-Krankheit im Frühstadium nied-
rigere Werte vor. Mit seiner einzigartigen 
Nährstoffkombination Fortasyn™ Connect liefert
Souvenaid® die Nährstoffe, die zum Aufbau 
von Verbindungen zwischen Nervenzellen im
Gehirn benötigt werden. Die Mengen und die
spezifische Kombination der Nährstoffe, die 

eine Flasche Souvenaid® (125 ml) enthält, sind
über die herkömmliche Ernährung sehr schwer 
zu erreichen. Souvenaid® wird für die einmal täg-
liche Langzeitanwendung empfohlen, wobei stets
der Rat Ihres Arztes hinzugezogen werden sollte. 

*Souvenaid® ist ein diätetisches Lebensmittel
für besondere medizinische Zwecke (ergänzen-
de bilanzierte Diät). Zur diätetischen Behand-
lung der Alzheimer-Krankheit im Frühstadium.
Souvenaid® ist nicht verschreibungspflichtig und
in der Apotheke in den Geschmacksrichtungen
Erdbeere und Vanille erhältlich.

Neu bei Alzheimer-Krankheit im Frühstadium:
Medizinische Ernährung als viel-

versprechender Behandlungsansatz 

Dieses Bild ist Teil einer Serie von Fotografien von Menschen mit AK 
und wird mit freundlicher Erlaubnis von Cathy Greenblatt reproduziert

- Anzeige -

Im Sommer bleibt oft weniger
Zeit für den gründlichen Hausputz.
Die Sonnenstrahlen möchte man
schließlich draußen genießen, et-
wa bei einer Grillparty mit Freun-
den und Familie. Ein Zwiespalt,
denn gerade wenn es gesellig
werden soll, stören Staub, Fußab-
drücke und Flecken auf den Ar-
maturen besonders. Wahre „Ret-
ter in letzter Minute“ sind dann 
die Swirl® Easy Cleaning Tücher.
Sie springen immer dann ein,
wenn keine Zeit mehr für Putz-
eimer, Schrubber und Wisch-
tuch bleibt. In fünf ver-
schiedenen Varianten
sind sie unverzicht-
bare Ersthelfer für
Küche, Bad & WC,
Glas & Spiegel, 
Parkett & Laminat so-
wie Fliesen – ob zu Hause
oder im Feriendomizil. Spe-
ziell abgestimmt auf die je-
weilige Oberfläche, reinigen die 

Tücher zuverlässig und ohne 
lästiges Nachputzen, denn die
Tücher enthalten nur so viel Loti-
on wie nötig. Die Swirl® Easy
Cleaning Tücher in den Varian-
ten Küche, Bad & WC sowie
Glas & Spiegel reinigen dabei
nicht nur flott, sondern auch um-
weltfreundlich, denn sie dürfen
auf dem Kompost oder in der grü-
nen Tonne landen. Eine blitz-
saubere Sache – für Wohnung
und Umwelt. So lässt sich der
Sommer schmutz- und fleckenfrei

genießen.

Blitzsauberes Sommer-
feeling im Handumdrehen

- Anzeige -

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCKRöbeler Straße 9 · 17209 Sietow

Telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de · Internet: www.wittich.de

Ihr persönlicher

Ansprechpartner 

JENS PFANN 
Telefon: 0171/9 71 57 37

WERBUNG 
die ankommt
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Jagdschloss Gelbensande
Rezidenz der mecklenburgischen Landesfürsten in einemeinmaligen Schlossambiente

Hochzeit-Feierspezial das Sorglospaket
Sektempfang + Kaffee und Kuchen + Getränke- und Abendbuffet ab 55,00 €/P.

Gastronomie
Cafe-Konditorei

Festlichkeiten
Hochzeiten

Beauty
Museum
Konzerte
Tagungen

Fahrradverleih
Kriegsgräberstätte

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
11.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Freitag | Samstag | Sonntag | Feiertag
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Am Schloss 1
18182 Gelbensande

Tel./Fax: 038201/7735-35/-36
mail: 

residenz@jagdschloss-gelbensande.com
web: www.jagdschloss-gelbensande.com

Jeden Dienstag offene Schlossnacht - Barbecue am Lagerfeuer 17 bis 21 Uhr für 17,90 €/P

Jeden Mittwoch Morgenaerobic mit Spaziergang und Fitnessfrühstück 10 bis 13 Uhr 
für 9,90 €/P (3,00 €/P. ohne Frühstück)

Jeden Donnerstag Kutschfahrt, Kaffee satt mit Kuchen und Schlosszeitreise von Graal-Müritz 
nach Gelbensande 13 bis 17 Uhr für 19,90 €/P

Jeden Sonntag  Schlossgartenbrunch mit Zeitreise 11 bis 14 Uhr für 19,90 €/P

30.06.2013 Kabarett im Schlossparkzelt „Der Bierprüfer in Sommerlaune“ ab 18 Uhr für 12,50 €/P

20.07.2013 Sommerspiele „Wikinger Schach“ ab 13 Uhr

09.08.2013 Die Geschichte Thüringens mit Ulf Annel ab 18 Uhr für 12,50 €/P.

10.08.2013 Sommerspiele „Crosslauf durch die Rostocker Heide“ ab 10 Uhr

21.08.2013 Kammerphilharmonie Köln „Klassik überall“ ab 18 Uhr für 19,90 €/P

28.08.2013 Sommer Klassik Open Air Highlight „NABUCCO“ ab 20 Uhr ab 39,00 €/P
Über 100 Mitwirkende führen Verdis bekanntestes Werk auf.

Hubertustopf „Art des Schlosses“  5,90 €

Getrüffeltes Carpaccio vom Wild  9,90 €

Ein Meter Köstlichkeiten 9,90 €
7 ausgewählte Raffinessen unserer Küche,

Saftiger Hirschgulasch  12,90 €

Saftiger Wildspieß  12,90 €

Zart Geschmorte Wildroulade  12,90 €

Ceasars Salat  8,90 €

Königs süß-saure Sülze  9,90 €

Pasta Pesto  9,90 €

Flambierte Riesengarnelen  9,90 €

Saftig gebratenes Entrecote 
Entrecote 250 g  19,90 €
Entrecote Double 450 g  29,90 €

Unser Küchenchef Herr Marc Launert empfiehlt  
die Schlossklassiker und die leichten Sommergerichte
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Coppers Spaßseite
 Hallo Kids, hier bin ich wieder. Hier findet 

ihr immer alles, was euch Spaß macht. 
Bis zum nächsten Mal - natürlich in 

eurem Mitteilungsblatt. 
Euer Copper!

Hoppies Witz
 Welcher Vogel kommt niemals auf 

einen grünen Zweig?

 Der Pechvogel.

Von Punkt zu Punkt
Wenn du die Punkte in der richtigen Reihenfolge verbindest, 

kannnst du erkennen, was sich hier versteckt hat.

Visitenkarte
Wenn du die Bustaben umstellst, bekommst du heraus, 
welchen Beruf der Visitenkartenbesitzer hat. Viel Erfolg!

Der erste Autounfall

Bilder-Rechnung
Jede Zeichnung steht immer für eine bestimmte Zahl. Durch 
Rechnen und Tüfteln kannst du herausbekommen, welches Bild 
welche Zahl darstellt. Viel Spaß!

Der Erfinder Gottlieb Daimler 
stellte 1886 das erste 
vierrädrige Auto vor. Der erste 
Autounfall der Weltgeschichte 
allerdings war schon 115 Jahre 
vorher passiert. – Wie das sein 
kann? Der französische Offizier 
und Ingenieur Nicolas Cugnot 
aus Lothringen hatte für die 
französische Armee einen 
„Dampfwagen“ erfunden, der 
schwere Lasten transportieren 
konnte. Dieses Fahrzeug, das 
der Franzose schon 1769 dem 
Publikum vorgestellt hatte, 
setzte sich von selbst in Bewe-

gung. Es erreichte eine 
Geschwindigkeit von 4 kmh. 

Vorne, vor dem Lenker, hing 
ein riesiger Wasserkessel. 
Durch den schweren Kessel ließ 
sich das Auto nur mit Mühe 
lenken – und eines Tages 
„bretterte“ es gegen eine 
Kasernenmauer.

Auflösungen: Rechnung - 9÷3=3 3+3=6 6÷6=1 1+3=4
 Visitenkarte :Totengräber
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TRAUERANZEIGE

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
vom Handwerk geprüfter Bestatter

Erd,- Feuer- und Seebestattungen
Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Helfer in schwerenHelfer in schwerenStunden
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AK Tiefbau Dr. Leber Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de
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Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

 Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten) 
 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen
 Gesiebter Mutterboden
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen 
 Gartenpflegearbeiten
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen, 
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Laser, Bautrockner
Betonmischer, Tauchpumpen, Bohrhammer
Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Hochdruckreiniger, Motorhacke, 
Bodenfräse, Schuttrutsche,Industriesauger, Holzspalter, 
Bagger, Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Naßsauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s
s

s
s

Waldstraße 1, 18181 Graal-Müritz
T. +49 (0) 38206-73.4520   F. +49 (0) 38206-73.4444   
ifa-graal-mueritz-hotel.com   graal-mueritz@ifahotels.com

ZWISCHEN WALD & WELLEN

THEMENBUFFETS ab 18:00 Uhr, 27,- € p. P.
Montags
Mittwochs

Freitags 
Samstags 
 

MECKLENBURGER GRILLABEND
SPANISCHER od. KARIBISCHER ABEND
(wöchentlich wechselnd) 
FISCHABEND 
ITALIENISCHER ABEND 

RESTAURANT ORANGERIE

KAMINBAR
PIANOMELODIEN - Mittwochs ab 20:30 Uhr, Eintritt frei
LIVE MUSIK - Freitags ab 20:30 Uhr, Eintritt frei
TANZABEND - Samstags ab 20:30 Uhr, Eintritt frei

DER FRISCHEKICK FÜR DEN SOMMER
SPA, WELLNESS UND BEAUTY

ca. 30 min 44,00 € p. P.

Schon gewusst? Eine intensive Versorgung mit Feuchtig-
keit verlängert die Bräune und lässt die Haut strahlen!

Eine feuchtigkeitsspendende Gesichtsbehandlung ist
eine Wohltat für strapazierte Haut.

ab/bis Graal-Müritz
Reiseleitung durch das Reisebüro Schulz
Reisebus bleibt vor Ort

Gruppenreise

Pro Person ab 629 € statt 699 € p.P.

Einzelkabine ab 881 € statt 979 €

Nur für kurze Zeit 10 % RabattNur für kurze Zeit 10 % Rabatt

Nehlsen GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Ribnitz-Damgarten | An der Mühle 11 | 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821-7116-0 | Fax: 03821-7116-99 | info.ribnitz@nehlsen.com

Jetzt Container von
Nehlsen bestellen.

ENTSORGUNG IST PROFISACHE!

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne:

03821 7116-0
Weitere Informationen:

www.nehlsen.com

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten. 6,50€

zzgl. Versand


